
Über dem 11. Gottenheimer Weih-
nachtsmarkt strahlte den ganzen
Tag die Sonne. Die Besucher erleb-
ten einen schönen und vielseitigen
Tag mit Musik, Genuss und Unter-
haltung. Bürgermeister Christian
Riesterer, der den Weihnachtsmarkt
am Sonntagvormittag eröffnete,
dankte ganz besonders Karin Bru-
der von der Gemeindeverwaltung,
die den Weihnachtsmarkt dieses
Jahr maßgeblich organisiert hatte.
„Wenn heute alles reibungslos ab-
läuft, dann haben wir das ihr zu ver-
danken“, so der Bürgermeister, der
in seinen Dank an das Organisati-
onsteam aus der Verwaltung auch
den Bauhof und Bauamtsleiter And-

11. Gottenheimer Weihnachtsmarkt überzeugte durch Kreativität und Vielfalt

reas Schupp einbezog. Auch die An-
bieter, die Vereine und alle, die zum
Rahmenprogramm ihren Beitrag
leisteten, erwähnte der Bürgermeis-
ter. Dann sang der Schulchor unter
der Leitung von Petra Fröhlich und
begleitet von allen Lehrkräften der
Schule Weihnachtslieder aus aller
Welt. Im Rahmen der Eröffnung ver-
teilte der Nikolaus Lebkuchen an die
Kinder. Nach dem Geigenspiel von
Maria Haug, die seit vielen Jahren
die Weihnachtsmarktbesucher ver-
zaubert, konnten die Gäste auf dem
Weihnachtsmarkt ein zweites Früh-
stück genießen und sich an den 20
Ständen im Hof und in der Scheune
umschauen.

Für Begeisterung bei den Kindern

Gottenheim. Die Gottenheimer
sind ausgesprochen kreativ: Da-
von konnten sich Einheimische
und Gäste aus der Region am ver-
gangenen Sonntag im Gottenhei-
mer Rathaushof und in der
Scheune überzeugen. An zahlrei-
chen Ständen zeigten die Anbie-
ter ihre selbst gemachten Erzeug-
nisse. Die Vereine bewirteten an
ihren Ständen im Rathaushof mit
Leckereien aller Art. Zu Kaffee
und Kuchen luden die Land-
frauen in die Bürgerscheune ein.

und für Schmunzeln bei den er-
wachsenen Zuschauern sorgte Zau-
berer Rasputin mit seinen erstaunli-
chen Zauberkunststücken. Die BE-
Gruppe „Gottenheims Kinder“ hatte
den Zauberer für den Weihnachts-
markt engagiert. Neben den zwei
Vorstellungen bot die BE-Gruppe
Kinderbetreuung im Sitzungssaal
an. Die größeren Kinder konnten
sich am Tischkicker, betreut vom Ju-
gendclub, vergnügen.

Die Jugendkapelle des Musikver-
eins unter der Leitung von Laura
Wasielewski läutete mit Weih-
nachtsliedern den gemütlichen Teil
desTagesein,der sichbeiGlühwein,
Punsch und „Heißer Liebe“ bis nach
20 Uhr hinzog. Marianne Ambs

Für Kinder in Tansania gaben Matti und Jelka Engelhardt, Cathrin Osterheld
(links)undHelenaHagios (rechts) ihreBasteleiengegeneineSpendeweiter.
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Gemütlich bis in den Abend


